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Grußwort des Bürgermeisters
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Aus dem Rathaus

Bestellen Sie den Newsletter der Gemeinde Gries-
stätt bei Frau Lechner (b.lechner@griesstaett.de oder                      
 08039/9056-11). 

Öffnungszeiten im Rathaus

Die Mitarbeiter des Rathauses sind am Faschingsdienstag, 
1. März 2022 nur telefonisch zwischen 8.00 Uhr und 12.00 
Uhr erreichbar. 

Außerdem kommt es aufgrund einer Programm-Installa-
tion und Schulungen am 8. und 9. März 2022 zu einge-
schränkter Erreichbarkeit der Mitarbeiter im Rathaus. 

Gerne können Sie Ihr Anliegen per E-Mail mitteilen, wir 
rufen Sie zurück. Die E-Mail-Adressen Ihres Ansprechpart-
ners finden Sie im Gemeindekalender oder auf unserer 
Homepage.

Ihre Gemeindeverwaltung Griesstätt

Hallo und grüß Euch im Jahr 
2022. Ich wünsche Euch allen 
vor allen Dingen ein gesundes, 
glückliches und unbeschwertes 
neues Jahr. Mögen sich Eure 
guten Vorsätze leicht umsetzen 
lassen!

Nachdem die Feiertage hinter 
uns liegen und so mancher von 
uns mit den Pfunden zu kämp-
fen hat, können wir nun wieder 
in alter Frische an den Aufga-
ben arbeiten, die uns aufgegeben werden. Wollen wir hof-
fen, dass uns das zu aller Zufriedenheit gelingt.

Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen Kollegen, Mitar-
beitern, Firmen, Institutionen, Ehrenamtlichen und auch 
bei den Vereinen schon im Voraus für einen reibungslosen 
Ablauf in der kommenden Zeit bedanken. Das Wort des 
Jahres 2022 wird erneut „Miteinander“ sein, denn nur zu-
sammen sind wir eine starke Gemeinde.

Die Sternsinger waren heuer leider nicht von Haus zu 
Haus unterwegs, sondern trafen an vorbestimmten Stellen 
in unserem Gemeindegebiet auf die interessierten Mit-
bürger, um ihnen den Segen zu übermitteln und sie mit 
Weihrauch zur „Eigenausräucherung“ zu versorgen. Bei 
mir zu Hause hat das super geklappt, wenn ich es auch 
ein bisschen übertrieben habe und die Rauchmelder an-
gesprochen haben!  

Die Breitbandarbeiten sind im vollen Gange und solange 
das Wetter mitmacht, kommt die Baufirma gut voran. Das 
Feedback unserer Bürger an den Trassen ist größtenteils 
positiv. Sollte es wider Erwarten doch zu Problemen kom-
men, bitte melden: Frau Herrmann, Herr Staar von der 
Firma Staar & Schmitt Consulting, ich oder sonst ein An-
sprechpartner wird sich um Euer Anliegen kümmern. 

Unter anderem gibt es im Wertstoffhof einige Neuerun-
gen, wie ihr auf den Seiten 4 und 5 lesen könnt. 

Die "digitale Bürgerversammlung“ steht derzeit auf unse-
rer Homepage zur Verfügung. Sollte sie jemand in Papier-
form haben wollen, bitte melden; wir drucken sie gerne 
aus.

Ich möchte hier an dieser Stelle nochmal an die Hunde-
besitzer appellieren. Räumt bitte die Haufen Eurer Hunde 
weg!! Es stehen in der Regel an allen frequentierten Gassi-
Routen Hundetoiletten. Im Bericht rechts seht Ihr ein Bild 
von der Unterführung in der Berger Straße, wie man es 
nicht macht!

Wir bieten Euch einen Sonderimpftag am 13.02.2022 in 
unserer Sporthalle an. Näheres auf Seite 6.

So, genug für heute. In der nächsten Ausgabe wird Euch 
mein Kollege und Stellvertreter Toni Strahlhuber begrüßen 
und auch einer unserer kirchlichen Vertreter. Aber keine 
Angst  - ich komme wieder, spätestens im übernächsten 
Gemeindeblatt.

Bis bald, Euer Robert Aßmus

Für das neue Jahr ein neues Hoffen,
Altes endlich abgelegt,

für Neues frisch und offen,
die Weichen sind gestellt.

Die Natur wird immer wieder grün
und auch im Herz kann es erneut blühn,

sei froh für so viel altes Leben,
das Du dem neuen Jahr kannst übergeben!

Monika Minder

Problem Hundekot

Hinterlassenschaften von Tieren, vor allem von Hunden 
auf und an Wegen und Straßen sind sehr ärgerlich für alle 
Passanten. Im Ortsbereich 
Griesstätt stehen zahlreiche 
Stationen für Hundekotbeutel 
zur Verfügung - gerade an viel 
genutzten Gassi-Routen. 

Umso unverständlicher sind 
unliebsame Haufen ganz in 
der Nähe von Hundetoiletten. 
Unser Bild zeigt einen Kot-
haufen an der Unterführung 
Berger Straße. Die nächste 
Station steht ganz in der Nähe 
an der Ecke Berger Straße/Ro-
senaustraße. 

Wir bitten Sie, liebe 
Hundebesitzer*innen ganz 
dringend, dieses Angebot zu nutzen. Vielen Dank. 

KURZWAREN
FACHBERATUNG

BESONDERE STOFFE

KURZWAREN

FACHBERATUNG

BESONDERE STOFFE

La StoffaEICHHORNWEG 1

83512 WASSERBURG

Tel. 08071 / 92 51 48

La Stoffa

wünscht Ihnen eine

besinnliche Adventszeit

und frohe Weihnachten

EICHHORNWEG 1
83512 WASSERBURG
Tel. 08071 / 92 51 48

Alexander Frey
Diplomingenieur (FH) Architekt

   -  Planung
   -  Sanierung
   -  Bauberatung
   -  Objektbegleitung
   -  SiGeKo
  

für Neubau/für Neubau/ Altbau/ Umbau
und im Denkmalschutz

Streifl 3
83556 Griesstätt

0171 - 2162318
a-frey@web.de

Kaltenecker Straße 9
83544 Albaching

Mobil: 0173/ 8608777
E-Mail: spenglerei-egger@gmx.de
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Betreten der Eisfläche verboten!

Viele zugefrorene Gewässerflächen werden im Winter bei 
Jung und Alt gerne für Wintersportaktivitäten genutzt. Sei 
es durch die Stockschützen, zum Schlittschuhfahren oder 
einfach zum darauf Herumrutschen. Allerdings besteht ge-
nerell beim Betreten einer zugefrorenen Gewässerfläche 
immer Lebensgefahr. 

Die Gemeinde weist daher nochmals ausdrücklich darauf 
hin, dass das Betreten einer etwaigen Eisfläche am Ketten-
hamer Weiher verboten ist. 

Wir bitten die Bürgerinnen und Bürger, Kinder und Jugend-
liche hierfür zu sensibilisieren und nochmals auch im hei-
mischen Umfeld auf die bestehende Gefahr hinzuweisen 
und sodann als Erwachsene mit gutem Beispiel voranzu-
gehen. 

Hausgemachte Kuchen und Torten  •  Backwaren
Fleisch und Wurst der Metzgerei Gassner

        Alpenstraße 21 • 83556 Griesstätt •  08039-5257          

Cafe 
Backshop 

Imbiss

Öffnungszeiten:   Mo  Ruhetag 
 Di - Fr   6:00-13:00 Uhr
 Sa   6:30-12:00 Uhr
 So   7:30-13:00 Uhr
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Leichtverpackungen nur noch in einen Container

Zum neuen Jahr hat der Landkreis Rosenheim das Trennen 
von Wertstoffen wesentlich vereinfacht.

Der Trennaufwand auf den Wertstoffhöfen hat sich für die 
Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Rosenheim mit Be-
ginn des neuen Jahres deutlich reduziert. Alle Verkaufs-
verpackungen, die nicht aus Papier, Pappe oder Glas 
bestehen, können nun gemeinsam in einen Container 
geworfen werden. Die gesammelten Leichtverpackungen 
werden anschließend in einer Sortieranlage getrennt und 
von den Dualen Systemen der weiteren Verwertung zuge-
führt.

Noch bis Ende des Jahres 2021 gab es auf den Wertstoff-
höfen jeweils eigene Container für Kunststofffolien, Misch-
kunststoffe, Kunststoff-Flaschen, Kunststoff-Becher, Tetra 
Pak, Weißblech, Aluminium und Styropor. Für Verpackun-
gen aus Papier, Pappe oder Glas wird es auch weiterhin die 
bekannten Entsorgungsbehältnisse geben.

Zu beachten ist darüber hinaus, dass miteinander verbun-
dene Komponenten, wie zum Beispiel Joghurtbecher und 
Aluminiumdeckel, voneinander zu trennen sind. Die Ver-
packungen können nur entleert in die Sammlung gegeben 
werden. Ein Ausspülen ist nicht notwendig. Die Leichtver-
packungen können lose oder in transparenten Plastiktüten 
eingeworfen werden. Blickdichte Müllsäcke sind nicht er-
wünscht, weil sie die Kontrolle durch das Wertstoffhofper-
sonal erschweren.

Für Abfälle, die keine Verkaufsverpackungen sind, stehen 
weiterhin eigene Container zur Verfügung oder sie müs-
sen über den Sperrmüll entsorgt werden. Dies gilt insbe-
sondere für Elektroschrott, Batterien aller Art, Altkleider, 
Netze, Seile, Gewerbeplanen, Hausrat, Dekorationsmateri-
al, Kinderspielzeug, Wäschekörbe, Agrarfolien, Lebensmit-
telreste, gefüllte Staubsaugerbeutel, Windeln, Bauabfall 
wie Kunststoffrohre, Bodenbeläge, Isoliermaterialen oder 
Dämmstoffe sowie Medizinische Abfälle.

Als weitere Konsequenz der Umstellung der Sammlung 
von Leichtverpackungen zum neuen Jahr, werden an den 
Wertstoffinseln die vorhandenen Container für Weiß-
blechdosen und Flüssigkeitskartons abgezogen. Nicht be-

troffen davon sind die Container für Altglas und Altpapier.

Hier noch ein paar Beispiele, die in den Verkaufsver-       
packungen-Container gehören:

Ausschließlich gebrauchte und restentleerte Verpackun-
gen aus Kunststoff, Materialmix und Verbundstoffen, Weiß-
blech und Aluminium und geschäumten Kunststoffen, wie 
Konserven-, Getränke-, oder Spraydosen, Alu-, Blech- und 
Kunststoffdeckel, Menüschalen von Fertiggerichten, Putz- 
und Reinigungsflaschen, Joghurtbecher, Noppenfolien, 
Verpackungsnetze, Butterfolie, Kronkorken, Arzneimittel-
blister, Farbeimer, Kanister, Shampooflaschen, Zahnpasta-
tuben, Pflanzenanzuchtgefäße, Tierfutterdosen- und scha-
len, Einkaufstüten aus Kunststoff, Getränkekartons oder 
Milchtüten, Styroporformteile aus Verpackungen (weiß, 
sauber), Obst- und Gemüseverpackungen, Styropor-Chips 
(weiß/farbig, sauber), Füllmaterial von Versandverpackun-
gen aus Kunststoff (z.B. Luftpolsterfolie) oder Schaumstoff 
u.ä.

Weitere Informationen finden Sie im Flyer auf Seite 4 oder 
im Internet unter www.abfall.landkreis-rosenheim.de.

 0176 / 
45060354

Kolbing 18a, Griesstätt
Tel. 08039 909687

ba
unga.de

Roggenbrot

Vollkornroggenbrot
Bauernbrot

• Natursauerteig

 

Vollkornbrot mit Saaten 

Semme  + Stangerl 

aus  Dinkelmehl  

 

immer  Donnerstags  ab 7 Uhr 

Schulung zur Entlastung pflegender Angehöriger

Nicht nur professionelle Pflegekräfte bringen die Anforde-
rungen der Pandemie an die Grenzen der Belastbarkeit. 
Besonders auch pflegende Angehörige, die ihre Erkrankten 
aus verschiedenen Gründen keine 5 Minuten allein lassen 
können, haben enorme Herausforderungen zu meistern. 
Hinzu kommt, dass in diesen Zeiten noch weniger Bele-
gungsmöglichkeiten in Betreuungsgruppen und Tagespfle-
ge- bzw. Kurzzeitpflegeplätze zur Verfügung stehen. Hier 
ist dringende Hilfe nötig.

Für viele pflegende Angehörige ist es bereits eine große 
Unterstützung, wenn im häuslichen Umfeld stundenweise 
jemand die Beaufsichtigung der Erkrankten, gerade auch 
von Menschen mit einer Demenzerkrankung, übernimmt.

Für Mitbürger, die ehrenamtlich gegen eine Aufwandsent-
schädigung pflegende Angehörige unterstützen wollen, 
bietet die Caritas Fachstelle für pflegende Angehörige wie-
der eine Schulung im Umfang von 40 Stunden an. 

Diese wird jeweils Freitagnachmittag und samstags an drei 
Wochenenden zwischen dem 11. Februar und 5. März 
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Von uns:

Attler Attler 
MarktMarkt

Frisch, natürlich, ehrlich!

Attel an der B15
Wasserburg a. Innwww.attler-markt.de

Öffnungszeiten:
Di - Fr: 9- 18.OO Uhr
Sa: 9.OO - 13.OO Uhr
Montag Ruhetag

Aus dem Fundamt

Im Fundamt der Gemeindeverwaltung wurden abgegeben 
und noch nicht abgeholt:   
• Tablet Samsung SM-T530, gefunden am 18.12.2021 in 

der Kirchmaierstraße
Die Fundsachen können in der Gemeindeverwaltung ab-
geholt werden. Nach Ablauf von 6 Monaten nach Abgabe 
bei der Gemeinde erwirbt der Finder das Eigentum an der 
Sache, wenn sich der Eigentümer nicht gemeldet hat. Al-
lerdings muss der Finder die Sache noch drei Jahre lang 
herausgeben.

Online-Service der Führerscheinstelle

- Termine und Führerscheine online beantragen -

Beantragen Sie Ihren Führerschein bequem und einfach 
online über den direkten Link https://www.buergerser-
viceportal.de/bayern/lkrrosenheim.

Folgende Führerscheine können Sie online beantragen:

• Internationaler Führerschein

• Führerschein in EU-Kartenführerschein umtauschen

• Ersatzführerschein (z. B. nach Verlust/Diebstahl)

• Begleitetes Fahren mit 17 Jahren

• Ersterteilung einer Fahrerlaubnis (z. B. PKW/Motorrad)

• Erweiterung und Verlängerung einer Fahrerlaubnis (bei 
LKW/Bus)

• Fahrerlaubnis zur Fahrgastbeförderung beantragen und 
verlängern

• Beurteilung der Fahrerlaubnis nach Entzug oder Verzicht

• Ausländische Fahrerlaubnis umschreiben

• Karteikartenabschriften zur Vorlage bei Behörden

Für persönliche Vorsprachen nutzen Sie bitte die Möglich-
keit der Online-Terminbuchung. Genauere Informationen 
finden Sie auf der Seite des Landratsamtes Rosenheim.

ELEKTRO
Ametsbichler
Installation
Antennen und SAT-Anlagen
Elektrogeräte
Kundendienst
Radio, TV, Video, DVD
Ladenverkauf
ISDN-Telefonanlagen
Photovoltaikanlagen
Wärmepumpen

•
•
•
•
•
•
•
•
•

Inh. Jakob Ametsbichler

Kirchmaier Straße 17
83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 55 33
Fax 08039 / 90 99 416

www.elektro-ametsbichler.de
e-mail: info@elektro-ametsbichler.de

Sonderimpftag für alle ab 12 Jahren 
am Sonntag, 13.02.2022 in Griesstätt

Neben den weiterhin bestehenden Möglichkeiten einer 
Impfung im Impfzentrum oder bei niedergelassenen Ärz-
ten, besteht auch die Möglichkeit zur Impfung durch ein 
mobiles Impfteam. Dieses ist am Sonntag, 13.02.2022 von 
9:00 Uhr bis 16:00 Uhr in der Sporthalle der Grundschule 
in Griesstätt (Schmiedsteige 3) im Einsatz. 

Das Impfteam kann in der Zeit etwa 80 Impfungen durch-
führen. Es sind am Sonderimpftag Erstimpfungen sowie 
Zweit- und Booster-Impfungen möglich, soweit die not-
wendigen zeitlichen Abstände zwischen den Impfungen 
eingehalten werden. Grundsätzlich erhalten Impfwillige 
ab 30 Jahren den mRNA-Impfstoff der Firma Moderna 
(„Spikevax“) und Impfwillige zwischen 12 und 30 Jahren 
das mRNA-Vakzin von Biontech/ Pfizer (“Comirnaty“). Imp-
fungen von Kindern zwischen 5 und 11 Jahren können am 
Sonderimpftag nicht erfolgen.

Bei den mRNA-Impfstoffen wird im Falle einer Erstimpfung 
vor Ort, anschließend nach drei (bei Biontech/ Pfizer) bzw. 
vier (bei Moderna) bis sechs Wochen eine zweite Impfung 
für den vollständigen Schutz benötigt. Die Zweitimpfung 
kann nach drei/ vier bis sechs Wochen im Impfzentrum er-
folgen. 

Eine Terminvereinbarung ist für diese Sonderimpfaktion 
nicht notwendig oder möglich. Um die Abwicklung zu be-
schleunigen und die Wartezeiten für andere Personen so 
gering wie möglich zu halten, wird um vorherige Regist-
rierung unter www.impfzentren.bayern gebeten! Bitte 
bringen Sie zudem Ihren Personalausweis und (soweit vor-
handen) den Impfpass mit. Für eine Zweit- oder Booster-
Impfung muss  - soweit vorhanden  - die Impfbescheinigung 
(Dokumentation) mit dem QR-Code mitgebracht werden. 
Diese kann am Sonderimpftag eingescannt werden, wo-
durch der Registrierungsvorgang beschleunigt wird.

Es ist aufgrund der momentan hohen Nachfrage mit länge-
ren Wartezeiten zu rechnen, die Impfwilligen werden des-
halb um etwas Geduld gebeten. Am Sonderimpftag wer-
den Platzkarten ausgegeben, sodass die voraussichtliche 

Wartezeit besser abgeschätzt werden kann. Es wird darauf 
hingewiesen, dass die Kapazitäten am Sonderimpftag be-
grenzt sind. Bitte haben Sie deshalb Verständnis, falls an 
dem Sonderimpftag nicht alle Impfwilligen zeitnah bedient 
werden können.                               Text: Landratsamt Rosenheim

Fahrplan 2022 RoVG

Der Gesamtfahrplan 2022 der RoVG liegt im Eingangsbe-
reich der Gemeindeverwaltung auf und kann kostenfrei 
abgeholt werden.

2022 in Rosenheim, Reichenbachstraße 5 angeboten. 

Die Rückmeldungen aus vorausgegangenen Schulungen 
zeigen immer wieder, dass es sehr sinnvoll ist, erst mit 
gewissen Grundlagen eine solche Tätigkeit aufzunehmen. 
Diese Schulung wird dabei auch als persönliche Bereiche-
rung empfunden und es wird damit ein offizielles Zertifi-
kat erworben. Sogenannte Unterstützer und Unterstütze-
rinnen im Alltag können in Helferkreisen der Caritas oder 
auch für andere Träger tätig werden. Der Vorteil darin liegt, 
dass die Tätigkeit begleitet wird und auch immer wieder 
kleine Fortbildungen angeboten werden.

Infos zur Schulung und Anmeldung bei Rosa Schnitzenbau-
mer, Leiterin der Fachstelle für pflegende Angehörige in 
Rosenheim,  08031/ 2037-23. 

Text: Caritasverband der Erzdiözese München und Freising e.V.
Aus der Polizeiinspektion Wasserburg

Geparktes Fahrzeug beschädigt

In der Nacht vom Freitag, 07.01.2022, auf Samstag, 
08.01.2022, wurde in Griesstätt an der Falkenstraße ein 
auf der Straße geparkter roter Mazda eines Anwohners 
erheblich beschädigt. Ein Unbekannter hat vermutlich mit 
seinem Fahrzeug  die Fahrertüre deutlich eingedrückt.

Die Polizei Wasserburg bittet unter der Tel. 08071/91770 
um sachdienliche Hinweise.   

Verkehrsunfall in Griesstätt

Am Donnerstag, den 13.01.2022 gegen 16:20 Uhr, ereig-
nete sich auf dem Abbiegestreifen der Staatsstraße 2079 
zur Staatsstraße 2359 im Gemeindegebiet Griesstätt ein 
schwerer Verkehrsunfall. 

Nach bisherigem Ermittlungsstand befuhr ein 53-jähri-
ger tschechischer Fahrzeuglenker mit seinem Sattelzug 
die St2079 aus Richtung der B15 kommend in Richtung 
Griesstätt. Auf dem Abbiegestreifen der St2079 zur St2359  
wollte der Fahrzeugführer nach links auf diese einbiegen, 
wobei er den bevorrechtigten, ihm entgegenkommen-
den Pkw übersah, sodass ein Zusammenstoß der beiden 
Fahrzeuge nicht mehr verhindert werden konnte. Der Pkw 
stieß hierbei frontal gegen die Front des Lkws. 

Die beteiligten Fahrzeuge wurden durch den Zusammen-
stoß stark beschädigt und mussten von der Unfallörtlich-

keit geborgen werden. Der Sachschaden beläuft sich nach 
erster Schätzung auf 35.000€.

Der 56-jährige Unfallgeschädigte aus Ramerberg wur-
de durch den Zusammenprall in seinem Fahrzeug einge-
klemmt, konnte jedoch durch die vor Ort befindlichen Erst-
helfer auf seinem Pkw befreit werden und mit schweren 
Verletzungen in das Krankenhaus nach Wasserburg ver-
bracht werden.

Zur Absicherung der Unfallörtlichkeit und für die Verkehrs-
lenkungsmaßnahmen waren die Feuerwehren Griesstätt 
und Rott vor Ort.  

Verkehrsunfall mit Personenschaden

Am Montag, den 17.01.2022 gegen 07:40 Uhr, ereignete 
sich auf der Staatsstraße 2359 im Gemeindebereich Gries-
stätt ein Verkehrsunfall mit Personenschaden. 

Hierbei übersah eine 46-jährige Verkehrsteilnehmerin aus 
Griesstätt aus bisher unbekannter Ursache den vor ihr be-
findlichen Pkw einer 38-jährigen Verkehrsteilnehmerin aus 
Wasserburg, welche verkehrsbedingt halten musste. 

Die 46-jährige kollidierte hierbei nahezu ungebremst mit 
dem stehenden Pkw der 38-jährigen. Wie durch ein Wun-
der blieb es hierbei nur bei leichten Verletzungen der Ver-
kehrsteilnehmer. 

Beide Fahrzeuge waren aufgrund der massiven Beschädi-
gungen nicht mehr fahrbereit und mussten abgeschleppt 
werden.                                                            Text: PI Wasserburg

KFZ-SLEIK

!!Traumjob zu vergeben!!
KFZ-MECHANIKER/in

KFZ-MECHATRONIKER/in gesucht!
Es erwartet Dich unser starkes Team in unserer freien Kfz-Werkstatt

(Familienbetrieb) in Griesstätt, fairer Lohn und angenehme Arbeitszeiten.

Kfz-Sleik · Alpenstr. 29 · 83556 Griesstätt · Tel: 0 80 39 - 90 88 510
Bewerbungen gern per Email: info@kfz-sleik.de o. persönlich vorbeikommen

Bitte weitersagen! Falls jemand jemanden kennt….
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Die nächste Gemeinderatssitzung findet 
am Donnerstag, 17.02.2022 statt.

Zu folgenden Bauanträgen erteilte das Gremium das ge-
meindliche Einvernehmen:

• Abbruch eines landwirtschaftlichen Gebäudes und Neu-
errichtung eines 6-Familienhauses in der Rosenaustraße

• Anbau und Aufstockung des bestehenden Einfamilien-
hauses zum Einbau einer zweiten Wohneinheit, Schul-
straße 13

• Gemeinde Griesstätt - Antrag auf Nutzungsänderung 
vom Mehrzweckraum in einen Gruppenraum; des Foy-
ers in einen Bewegungsraum; Einbau einer Garderobe 
im Spielflur auf dem Grundstück Schmiedsteige 5

Dem DJK-SV Griesstätt wurde ein Übungsleiterzuschuss in 
Höhe von 4.509,88 € zugesprochen, was 40 % aus der er-
haltenen Sportbetriebsförderung entspricht. 

Die Volkshochschule Wasserburg erhält 0,70 € je Einwoh-
ner als Zuschuss, was einer Gesamtsumme von 2.040,50 € 
entspricht.

Bürgermeister Aßmus erläuterte die Pläne des MVV zur 
Verlängerung der Linie 444 von Grafing über Rott bis nach 
Griesstätt. Genauere Informationen zur Umsetzung, zur 
Vertragsgestaltung und zur voraussichtlichen Höhe der 
von der Gemeinde zu übernehmenden Kosten soll ein Ge-
spräch der Beteiligten im Januar ergeben. Die Mitglieder 
des Gemeinderats befürworteten mehrheitlich die Ver-
längerung der MVV-Linie und beauftragten Bürgermeister 
Aßmus mit weiteren Verhandlungen.

Zuletzt wurden die in der nichtöffentlichen Sitzung am 
18.11.2021 genehmigten Rechnungen bekanntgegeben: 

• Rechnung für Ausstattung Kindergarten Rosenheimer 
Str. 13 in Höhe von brutto 3.834,29 €

• Rechnung für Heizöl Schule und Kindergarten in Höhe 
von brutto 19.581,30 €

• Rechnung für Heizöl Rosenheimer Str. 13 in Höhe von 
brutto 4.562,81 €

• Rechnung Reparatur Murnbrücke in Höhe von brutto 
9.372,33 €

Bauelemente Puls
Giuseppe Puls
Rosenheimer Str. 43
83556 Griesstätt

 0174 - 3084781
 08039 - 8279125

 info@bauelemente-puls.de
 www.bauelemente-puls.de

Türen 
Tore
Markisen
Industrietore
Montage

 Aus der Gemeindebücherei

UNSERE BUCHTIPPS:

Verfluchte Berge 
Wenn schon Isolation, dann richtig! 
Von einem, der eingeschneit wurde 
und das Fürchten verlernte:

Anstatt Anfang Dezember 2020 nach 
Deutschland zurückzukehren, wo der 
Lockdown droht, bezieht Jörg Dau-
scher eine abgelegene Blockhütte im 
kosovarischen Hochland, in den so-
genannten Verfluchten Bergen. Doch 

fürs kontemplative Schreiben ist zunächst wenig Zeit: Als 
blutiger Hüttenanfänger muss der Autor erst einmal ler-
nen, wie man mit der Axt umgeht, wie man Tierspuren 
liest und welche Gefahren beim Wandern im Schnee dro-
hen. Er erkundet die raue Berglandschaft und lotet dabei 
sein Verhältnis zur Natur aus, als ihn dieselbe mit einem 
extremen Wetterumsturz überrascht. Über Nacht fällt so 
viel Schnee, dass er von der Außenwelt abgeschnitten ist. 
Zu seinem eigenen Erstaunen fallen die Einschränkungen 
auf einmal leicht, die anfängliche Panik weicht einem Ge-
fühl von Ruhe, Klarheit und Orientierung. Dauscher nimmt 
den Leser mit auf seine Reise in die unfreiwillige Isolation  
- erfrischend unaufgeregt, mit humorvoller Distanz zu sich 
selbst und unerschrocken allem gegenüber, was er sowie-
so nicht ändern kann. 

Zirkusduft liegt in der Luft in Wasser 
für die Elefanten:

Chicago in den 1930er Jahren: Der 
junge Tierarzt Jacob Jankowski steht 
nach dem Unfalltod seiner Eltern vor 
dem Nichts. Er läuft einfach davon! 
Als ihm bei »Benzinis spektakulärster 
Show der Welt«, einem drittklassi-
gen Wanderzirkus, ein Job angebo-
ten wird, findet er unter den Artisten, den menschlichen 
Kuriositäten und den überall hinter den Kulissen schuften-
den Helfern rasch Freunde. Und die wunderbaren Tiere 
der Menagerie werden zu seiner neuen Familie. Bald ver-
liert er auch sein Herz: an die zauberhafte Dressurreiterin 

Gartengestaltung Achatz

Christoph Achatz

Am Leitenfeld 10
83556 Griesstätt

Telefon: 0 80 39 / 9 09 67 02
Telefax: 0 80 39 / 9 09 67 03

Mobil: 01 77 / 6 68 29 92
eMail: achatz-landschaftsbau@web.de

www.achatz-landschaftsbau.de

eMail: info@gartengestaltung-achatz.de

www.gartengestaltung-achatz.de

Aus den Sitzungen des Gemeinderates

In der Sitzung vor Weihnachten erläuterte Rechtsanwältin 
Maier von der Kommunalberatung Hurzelmeier dem Ge-
meinderat per Videokonferenz die Grundlagen der Global-
kalkulation, woraus sich die Gebührensätze für Abwasser 
ergeben. 

Im Anschluss daran beschlossen die Räte einstimmig die 
Entwässerungssatzung der Gemeinde Griesstätt, sowie 
die Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungs-
satzung. Die geänderten Abwassergebühren treten rück-
wirkend zum 01.01.2021, die geänderten Herstellungsbei-
träge zum 01.01.2022 in Kraft. Gemäß der Beitrags- und 
Gebührensatzung ergeben sich folgende Beitragssätze 
und Einleitungsgebühren: 

Die Einleitungsgebühr wird nach der Menge der zugeführ-
ten Frischwassermengen berechnet. 

Im Rahmen der Beteiligung von Behörden und sonstigen 
Trägern öffentlicher Belange erörterte die Gemeinde Ra-
merberg schriftlich die 12. Änderung des Flächennut-
zungsplans im Ortsteil Berg. Der Gemeinderat erhebt keine 
Einwände gegen die Änderung des Flächennutzungsplans. 

Für das in Griesstätt geplante Bauvorhaben der BayWa 
AG empfiehlt das Landratsamt Rosenheim einen vorha-
benbezogenen Bebauungsplan. Der Gemeinderat stimmte 
geschlossen für die Aufstellung eines vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans. Die Kosten des Verfahrens trägt die Bau-
werberin. 

Zum Bebauungsplan Max-Stoll-Straße konnten die erfor-
derlichen Unterlagen nicht mehr rechtzeitig fertiggestellt 
werden. Der Tagesordnungspunkt wurde auf die Sitzung 
im Januar vertagt. 

Pro m² Grundstücksfläche 2,16 €
Pro m² Geschossfläche 10,91 €
Einleitung von Schmutz- und   
Regenwasser je m³

3,11 € (vorher 2,37 €)

Einleitung von Schmutzwasser  
je m³

2,69 € (vorher 2,14 €)

Marlena und fast gleichermaßen an Rosie, eine reizende, 
verfressene Elefantendame, die hartnäckig jedes Kunst-
stück verweigert. Leider ist Rosies Sturheit in den Hunger-
zeiten der Großen Depression ein echtes Problem, wenn 
auch kein so großes wie Marlenas gefährlich eifersüchtiger 
Ehemann. 

Sehr fesselnd beschrieben, wurde dieses Buch auch ver-
filmt!

Aussteigen auf Bayerisch  -  ...und 
plötzlich war ich Hüttenwirtin! 

Stefanie ist dreiunddreißig Jahre alt 
und arbeitet für ein großes Filmpro-
duktionsunternehmen in München. 
Ein Traumjob über der Skyline von 
Schwabing - für andere. Stefanie 
hasst ihren Bürojob und die Groß-
stadt, sie träumt von einem wilden, 
freien Leben in den bayerischen Bergen. Sie träumt davon, 
über bunte Blumenwiesen zu laufen oder vor einem pras-
selnden Kaminfeuer zu sitzen, wann immer sie möchte. Ein 
heißer Sommertag am türkis glitzernden Eibsee bringt die 
Entscheidung. Stefanie simst ihrem Chef die Kündigung 
und damit beginnt das Abenteuer ihres Lebens. Es führt 
sie von München über Altötting nach Rosenheim; ihre Be-
gleiter sind verrückte Jobs, lustige Begegnungen und tiefe 
Existenzängste. In Rosenheim stolpert Stefanie über ihre 
große Liebe, den urbayerischen Bernhard; er teilt ihren 
wildromantischen Traum vom Leben am Berg. Als die bei-
den die Chance bekommen, eine Berghütte im Wendel-
steingebiet zu übernehmen, greifen sie sofort zu … 

Die Dialektpassagen und bayerischen Kraftausdrücke ma-
chen das Buch einzigartig. 

Übrigens: Unsere Flohmarktbücher findet man direkt in 
unserer Bücherei zu den bekannten Öffnungszeiten. 

Außerdem gibt es auch noch die Bücherkisten vor dem 
Schuleingang, die immer neu befüllt werden!

Wir wünschen Euch einen schönen Jahresanfang und  
freuen uns auf unsere Leser!

Eure Gemeindebücherei                    (Fotos/Text: Christine Müller)

Öffnungszeiten der Bücherei:
Freitag 16:30 - 18:00 Uhr
Sonntag 9:30 - 10:30 Uhr

Geschenkgutscheine• Fachfußpflege
• Pediküre
• Hilfe bei Problemnägeln

• HAUSBESUCHE

• Kosmetik 
• Maniküre 
Termine nach Vereinbarung

Telefon 0151/ 51464506

Katharina Szeili im Gesundheitszentrum Griesstätt, Alpenstr. 25
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Aus dem Einwohnermeldeamt

Wir bitten alle frischgebackenen Eltern, sich bezüglich der  
Veröffentlichung der Geburt ihres Kindes bei der Gemein-
deverwaltung unter  08039/9056-11 zu melden. 

Nachruf auf Alois Kaiser

Die letzten Jahre seines Lebens war 
Alois Kaiser nach einem erlittenen 
Schlaganfall auf den Rollator und 
Rollstuhl, sowie auf die Betreuung 
durch die Angehörigen und das 
Pflegepersonal angewiesen. Am 
26. November verstarb der Mau-
rermeister und Gründer eines Bau-
geschäftes zwei Monate nach seinem 87. Geburtstag.  

Viel erlebt hat der Verstorbene, der im September 1934 in 
Haid bei Griesstätt im Zuhaus des Moar-Anwesens gebo-
ren wurde. Schon als Einjähriger zog er mit seinen Eltern 
von Haid nach Griesstätt in das neu erbaute Haus an der 
Rosenheimer Straße. Dort wuchs er mit seinen Geschwis-
tern, drei Schwestern und einem Bruder, auf. Nach dem 
Volksschulbesuch in Griesstätt erlernte er beim ortsansäs-
sigen Bauunternehmen Rudolf Mayer das Maurerhand-
werk. 

Nachdem er dort nach dem erfolgreichen Abschluss der 
Lehrzeit noch einige Jahre als Geselle arbeitete, ging er  
nach München und Stuttgart, um bei großen Baufirmen 
Erfahrungen in seinem Beruf zu sammeln. In Stuttgart be-
suchte er auch die Maurer-Meisterschule. 

Nach bestandener Prüfung zog es ihn wieder zurück nach 
Griesstätt und er eröffnete im April 1961 sein eigenes Bau-

geschäft. Im Sommer 1963 heiratete er Hermine Obermei-
er aus Vaterstetten, die Jahrzehnte lang mit ihm die Firma 
führte und aufbaute. Mit seinen bis zu vierzig Beschäftig-
ten hatte er sich besonders auf den Wohnungsbau spe-
zialisiert. Ein Anliegen war ihm auch die Ausbildung von 
Lehrlingen, insgesamt waren es über 70 junge Männer. Im 
Jahre 1967 konnte er in Rott am Inn das ehemalige Gast-
haus „Zum Unterwirt“ beim Bahnhof erwerben. Dorthin 
wurden dann das Büro und das Lager ausgelagert. 

Nicht nur aus geschäftlichen Gründen mussten seine Frau 
und seine Kinder, drei Mädchen und zwei Buben, oft auf 
den Ehemann und Vater verzichten, auch weil er sich sehr 
für das Gemeinwohl einsetzte. So traf er in seiner 30-jäh-
rigen Tätigkeit als Gemeinderat von 1966 bis 1996 viele 
wichtige Entscheidungen mit zum Wohl der Gemeinde. 
Auch vertrat er die Interessen der Gemeinde und seiner 
Bewohner von 1972 bis 1990 im Rosenheimer Kreistag. Ein 
besonderes Anliegen waren ihm die Ortsvereine. Hier hat-
te es ihm besonders die Feuerwehr angetan, wo er schon 
seit der Jugend aktiv dabei war und dann von 1962 bis 
1972 als erster Kommandant Verantwortung übernahm. 
Sein fachliches Wissen brachte er einige Jahre in der Vor-
standschaft der Bauinnung Wasserburg-Ebersberg ein. 

Ein schwerer Schicksalsschlag war es für ihn, als sein ältes-
ter Sohn im Sommer 1986 im Alter von 22 Jahren tödlich 
verunglückte. Zum 1. August 2004 übergab Alois Kaiser 
seinen Betrieb an seinen zweiten Sohn und half dort noch 
mit, solange es gesundheitlich ging. 

Im engsten Familienkreis fand die Urnenbestattung auf 
dem Griesstätter Friedhof nach dem Seelengottesdienst, 
den Pfarrer Herbert Weingärtner und der Kirchenchor ge-
stalteten, statt. Bei der Messfeier und bei der Bestattung 
fand der Geistliche tröstende Worte für die Hinterbliebe-
nen. Zu Ehren des Verstorbenen umrahmte eine Abord-
nung der Griesstätter Musikkapelle die Feier am Grab. Als 
letztes Zeichen des Dankes wurden dort bereits vorher von 
verschiedenen Ortsvereinen und von der Gemeinde Kranz- 
und Blumengebinde abgelegt. 

Text: Alfons Albersinger/ Foto: Kaiser

www.bestattungshilfe-riedl.de

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen 

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Tag und Nacht erreichbar!

0 80 71 / 9 20 46 40
Edling 0 80 71 / 5 26 44 40
Rettenbach 0 80 39 / 13 45
Haag i. OB 0 80 72 / 37 48 48
Ebersberg 0 80 92 / 8 84 03 
Höhenkirchen/Sieg. 0 81 02 / 9 98 68 77
Taufkirchen b. München 0 89 / 62 17 15 50

Wasserburg Bahnhofsplatz 4
Bestattungsvorsorge

Kirchliche Nachrichten

Kirchliche Termine

Mi, 02.02.
Maria
Lichtmess

8:30 A
Festgottesdienst mit Kerzenweihe 
und Blasiussegen

19:30
Festgottesdienst mit Kerzenweihe 
und Blasiussegen

Do, 03.02. 20:00 A
Hl. Stunde um Geistl. Berufe, 
anschl. Nachtanbetung

Fr, 04.02.
8:30 A Herz-Jesu-Freitag  -- Hl. Messe

19:30 A Pray & Worship

Sa, 12.02. 14:00 Tauffeier

Fr, 18.02. 19:30 A Pray & Worship

Sa, 19.02. 15:00 Kinderkirche

Mo, 21.02.

8:00-
19:00

A
Eucharistische 
Anbetung

19:00 A Hl. Messe

So, 27.02. 10:00 Tauffeier

Mi, 02.03.
Ascher-
mittwoch

16:00
Familiengottesdienst mit 
Aschenauflegung

19:00 Hl. Messe mit Aschenauflegung

Do, 03.03. 20:00 A
Hl. Stunde um Geistl. Berufe, 
anschl. Nachtanbetung

Fr, 04.03.
8:30 A Herz-Jesu-Freitag, Hl. Messe

19:30 A Pray & Worship

Sa, 12.03. 14:00 Tauffeier

Falls kein Ort genannt ist, in der Pfarrkirche Griesstätt. 
A= Altenhohenau; R= Rott; H=Holzhausen; B= Berg
Bitte beachten Sie die aktuellen Corona-Vorgaben, die 

markus pietzykatis
maler- und lackierermeister

kirchenmalermeister

hans-brunner-str. 15 • 83556 Griesstätt
mobil: 0151 / 15 84 11 69

email: info@maler-mp.de • www.maler-mp.de

• Illusionsmalerei
• Denkmalpflege
• Restauration
• Poliment-/ Ölvergoldung
• Logos / Schriften
• Spachteltechniken

• Wisch-/ Lasurtechniken
• Kreative Wandgestaltung
• Fassadengestaltung
• Lackierarbeiten
• Holzbeschichtungen

Kandidaten für Pfarrgemeinderatswahl gesucht

Mitmacher 
gesucht!

Sich zur Wahl 
stellen!

Wenn viele mitmachen, dann ist vieles möglich! 

JEDER kann als Christ Verantwortung übernehmen, weil er 
getauft und gefirmt ist. 

JEDER hat ganz eigene Fähigkeiten. Im Pfarrgemeinderat 
können Sie für das Zusammenleben in der Gemeinde viel 
bewirken! Deshalb ist Ihre Mitarbeit wichtig!

SIE KÖNNEN 

• 4 Jahre lang die Arbeit im Pfarrgemeinderat planen 

• mit anderen Menschen zusammenarbeiten 

• mit guten Ideen neue Möglichkeiten schaffen 

Sie dürfen mitentscheiden!   
Keine Angst - Als Pfarrgemeinderat ist man nicht für Alles 
zuständig. Die Aufgaben werden aufgeteilt. Es gilt, Schwer-
punkte zu setzen. 

Trauen Sie sich, melden Sie sich im Pfarrbüro! 
NEU wird sein: Die Stimmabgabe wird bei der Pfarrgemein-
deratswahl wahlweise auch online möglich sein. Alle Wahl-
berechtigten erhalten eine Wahlbenachrichtigung mit den 
Zugangsdaten. Es ist aber auch möglich, seine Stimme in 
einem Wahllokal abzugeben bzw. Briefwahlunterlagen an-
zufordern (bis 07.02.2022 im Pfarrbüro).  Eine Allgemeine 
Briefwahl findet nicht statt. 

Wahlberechtigt ist jeder Katholik einer Pfarrgemeinde ab 
14 Jahren. Gewählt werden kann, wer am Wahltag das 16. 
Lebensjahr vollendet hat.  

Die Kandidaten werden im nächsten Gemeindeblatt vor-
gestellt!

Sie auch auf der Homepage des Pfarrverbandes (www.erz-
bistum-muenchen.de/pfarrei/pv-rott) unter Gottesdienst-
ordnung finden.

www.mayer-reif-pflegeheime.de

Systemrelevante Beschäftigung – 
krisensicher und planbar auch zu dieser Zeit!

 

Senioren- und Pflegeheim in Halfing

sucht ab sofort 

Pflegeassistenzkräfte 
(m/w/d) in Voll- und Teilzeit
Gerne auch Quereinsteiger! 
Sie haben Freude an der 
Arbeit mit älteren Menschen 
und werden durch unser 
Fachpersonal angeleitet. 

Wir freuen uns über eine schriftliche Bewerbung an: 
Stephanihof, Florian Sternsdorf, Chiemseestr. 41, 

83128 Halfing, Telefon 08055/1890-258, 
Mail: f.sternsdorf@mayer-reif-pflegeheime.de  
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mühl) und Franziska und Marlies Senger (v.l.n.r.) vor. 

Aus den Schulen

18.02.16 09:14:02     [Anzeige '319691 / Wasserburger Nachhilfe' - OVB | blick | Blick] von J.Demirkiran (Color Bogen):

Trankgasse 1 · D-83512 Wasserburg · Telefon: 0 80 71/66 19 

Internet: www.wasserburger-nachhilfe.de · E-Mail: info@wasserburger-nachhilfe.de

Seit 1999

..

• Professionelle Nachhilfe und 
Prüfungsvorbereitung

• Erfahrene und ausgebildete
Nachhilfelehrer

• Flexible Laufzeiten

• Kostenlose Schnupperstunde

• Alle Klassen, alle Fächer

A Kerzal zu Weihnachten 

Vorgezogenes Weihnachtsgeschenk 
für 25 Mittelschüler

Kurz vor den Weihnachtsferien konnten sich 25 Schüler 
der Mittelschule Rott über ein vorgezogenes Weihnachts-
geschenk freuen. Die Firma Görlich aus Edling tauschte in 
ihrer Firma an einigen Arbeitsplätzen die Computer aus 
und wollte die gebrauchten Geräte an einige Mittelschüler 
der Grund- und Mittelschule Rott verschenken, damit die 
Schüler die Geräte für schulische Zwecke, z.B. im Home-
schooling nutzen können. 

Die Begeisterung war groß. Um ein Computerpaket (beste-
hend aus Rechner, Monitor, Kabeln und einer neuen Maus 

Liebe Kinder und liebe Eltern der Grundschule Griesstätt, 
mit dem Lebkuchenkerzal und einem Gedicht am letzten 
Schultag wollte der Förderverein Euch eine Freude be-
reiten. Wir hoffen, das ist uns gelungen und Ihr alle feier-
tet schöne und gesunde Weihnachten mit einem braven 
Christkindl! 

Herzliche Grüße vom Förderverein der Grundschule Gries-
stätt                                                           Text/ Foto: Theresa Endriß 

Sternsinger-Aktion

Die Corona-Lage erlaubte es den Sternsingern auch heu-
er nicht, in gewohnter Weise von Haus zu Haus zu gehen, 
dort Lieder zu singen und Gedichte vorzutragen und mit 
geweihter Kreide den traditionellen Segen „20*C+M+B 
22“ an die Türen zu schreiben. 

Die Verantwortlichen im Pfarrverband Rott a. Inn haben 
sich deshalb unter Leitung von Dekan Klaus Vogl für die 
Aktion „Sternsinger to go“ entschieden. Beim Pfarrgottes-
dienst in der Griesstätter Pfarrkirche am Heilig Drei König-
Festtag bedankte sich Pfarrer Herbert Weingärtner bei den 
fünf Ministrantinnen, die sich in Griesstätt für die Aktion 
bereit erklärt hatten, und ihren Betreuerinnen Roswitha 
Schuster und Annemarie Schuster. Anschließend zog die 
Sternsinger-Gruppe zu ihrer ersten „Haltestelle“ im Ecker-
garten. 

Dort sprach bei einer kurzen Andacht Gemeindereferentin 
Elvira Hillenbrand (Foto, li.) Segensgebete und verlas die 
Wallfahrtsgeschichte der drei Weisen aus dem Morgen-
land. Ihr Segensgebet, dass sie sonst vor den Haustüren 
sprechen, trugen dabei die Sternsinger Johanna Huber, 
Magdalena Huber (Laiming), Magdalena Huber (Ober-

NEU:NEU:  
• Power-Schaum

• Power-Schaum

• Premiumbürsten

• Premiumbürsten
Waschpark Vogtareuth

Gewerbegebiet 8

Werktags: 6:00 - 22:00 Uhr
Sonntags: 9:00 - 22:00 Uhr

Fam. R. Stettner
Telefon: 08075/1238

bzw. Tastatur) zu erhalten, mussten sich die Interessierten 
mit einem persönlichen Brief und einer entsprechenden 
Begründung  bewerben. Unter den rund 70 Bewerbungen 
wurden dann die glücklichen Schüler ausgewählt. 

Noch in den Tagen vor den Ferien wurden die Pakete von 
den beiden Söhnen der Familie Görlich persönlich in die 
Schule gebracht und im Anschluss an die Eltern der Schü-
ler übergeben. Damit gab es bereits eine Bescherung vor 
dem Heiligen Abend.

Die Schülersprecher Leonora Dell´Anna und Emre Cin-
dir bedankten sich bei der Übergabe der Rechnerpakete  
herzlich im Namen aller Mittelschüler für diese Aktion 
bei Ricardo und Francisco Görlich, sowie bei Frau Verena 
Stürmlinger, die diese Spende möglich machte.   

 Text/ Foto: MS Rott

Advent, Advent – die staade Zeit an der Schule

Obwohl es aufgrund der Probenzeit für die Schüler der 
Mittelschule Rott alles andere als ruhig zuging, wurde          
auch dieses Schuljahr darauf geachtet, dass die Kinder und 
ihre Lehrer etwas Vorweihnachtsstimmung fühlen konn-
ten.

Bereits am 1. Adventswochenende überreicht Frau Jarolj-
mek eine Adventskranzspende an die Schule, sodass an 
jeder Klassenzimmertür ein Türkranz aufgehängt werden 
konnte. Herzlichen Dank dafür an Frau Jaroljmek und ihren 
fleißigen HelferInnen.

Zusätzlich entwarf und fertigte eine Technik-Gruppe von 
Frau Arnold-Kerschbaumer einen „Weihnachtsbaum“ mit 
mehrsprachigen Weihnachtswünschen, der den Eingangs-
bereich der Containeranlage schmückte.

Kurz vor dem Beginn der Weihnachtsferien besuchten 
schließlich Dekan Klaus Vogel, Pfarrer Herbert Weingärt-

ner und die Gemeindereferentin Elvira Hillenbrand die 16 
Klassen, um die SchülerInnen auf die Weihnachtszeit ein-
zustimmen. Gemeinsam mit ihnen wurde in den einzelnen 
Klassen eine kurze Besinnung begangen. Auch dafür sagen 
wir im Namen der Schulfamilie ein herzliches Vergelt´s 
Gott und wünschen allen ein gesundes 2022.

Text/ Fotocollage: MS Rott

OmnibusunternehmenOmnibusunternehmen
Georg Strahlhuber e.K.Georg Strahlhuber e.K.

IInhaber Anton Strahlhubernhaber Anton Strahlhuber
Dr.-Mitterwieser-Straße 13Dr.-Mitterwieser-Straße 13

83556 Griesstätt83556 Griesstätt
Tel. 08039 / 90 99 70Tel. 08039 / 90 99 70

www.strahlhuberbus.dewww.strahlhuberbus.de

Musikalisch umrahmt wurde die Andacht von einer Bläser-
gruppe der Griesstätter Musikkapelle (Foto). 

Weitere Haltestellen der Sternsinger waren in Holzhausen, 
Berg, Kettenham, Kolbing und bei der Volksschule, wo es 
ebenso gesegneten Weihrauch, Weihwasser, Kohle, Auf-
kleber und Kreide zum Mitnehmen gab. 

Der Erlös der diesjährigen Sternsinger-Aktion ist wieder 
komplett für die Hilfsprojekte von Pfarrer und Arzt Dr. 
Thomas Brei in Tansania bestimmt. Spenden können dazu 
auch auf das Konto der Pfarrkirchenstiftung Griesstätt 
überwiesen werden.                        Text/ Foto: Alfons Albersinger     
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Ihr kompetenter IT-Partner

Telefon: 08039 497 00 00
E-Mail: hallo@it-works.biz

Webseite: www.it-works.biz

Ein Auszug unserer Leistungen:

· Beratung und Beschaffung
· PCs, Laptops, Server & Datenspeicher
· sichere Cloud-Systeme
· EDV-Unterstützung für Ihre Mitarbeiter

· Vernetzung und Home Office
· Sicherungen, Firewalls & · Sicherungen, Firewalls & Virenschutz

· virtuelle Telefonanlagen
· moderne Zeiterfassung
· Warenwirtschafts-Systeme

· Webseiten und Onlineshops
· Datenschutz

Ihr Lichtblick
in Sachen IT

Aus dem Kindergarten

Anmeldung im Kindergarten

Wie im vergangenen Jahr werden wir auch in diesem Jahr 
die Anmeldung im Kindergarten in digitaler Form durch-
führen. Bitte laden Sie sich dafür den Anmeldeschein von 
unserer Internetseite (https://www.griesstaett.de/anmel-
dung-kindergarten-2022.html), füllen diesen aus und las-
sen ihn uns im Original zukommen. 

Aufgrund der momentanen Situation kann leider kein 
persönliches Gespräch stattfinden, darum wäre es schön, 
wenn Sie uns ein Bild von Ihrer Familie zum Anmeldeschein 
beilegen. So kann das telefonische Anmeldegespräch et-
was persönlicher gestaltet werden.

Bitte reservieren Sie zeitgleich zum Ausfüllen des Anmel-
descheines auf der o.g. Seite unserer Homepage diesen 
telefonischen Gesprächstermin. Bei diesem Gespräch 
erfahren Sie Wichtiges über unseren Kindergarten, die 
Eingewöhnung und wir können offene Fragen klären. An 
ihrem Wunschtermin werden Sie von uns innerhalb des 
Zeitfensters angerufen.

Eltern, deren Kind bereits in unserer Einrichtung betreut 
wird, müssen die Reservierung eines telefonischen Anmel-
degespräches nicht vornehmen. Bitte geben Sie lediglich 
das ausgefüllte Anmeldeformular für das neue Kindergar-
tenjahr bei uns ab.

Der Anmeldeschein sowie die Reservierungsmöglichkeit 
für die Gesprächstermine am 8., 9. und 10. März 2022 
stehen Ihnen ab 01.02.2022 im Bereich „Aktuelles – An-
meldung 2022“ (unter https://www.griesstaett.de/anmel-
dung-kindergarten-2022.html) zur Verfügung.

Wir sind ein sehr großes, offenes Haus, in dem ALLE Gries-
stätter Kinder herzlich willkommen sind. Eine Aufnahme in 
unserem Kindergarten während des Jahres ist nur in Aus-
nahmefällen möglich. Deshalb bitten wir Sie, auch wenn 

Sie erst zum Beispiel im Januar 2023 einen Platz brauchen, 
einen der Anmeldetermine wahrzunehmen.

Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung unter  
08039/90690 oder per E-Mail unter kindergartenleitung@
griesstaett.de.

                 Karin Gilg    Stilla Frank    Kerstin Hiebl
Wir freuen uns auf ein Gespräch mit Ihnen!      Text/Foto: KiGa

Die Seite für die Jugend

Hallo, ich wünsche Euch allen einen guten Start ins neue 
Jahr! Ein alle-Wünsche-erfüllendes und gesundes 2022 
mit großem Zusammenhalt und einem "Gemeinsam sind 
wir stark" ! 

Nachfolgend ein Beitrag vom Team des Jugendmagazins 
around vom Landratsamt Rosenheim. 

Viel Spaß damit. Alles Gute, passt gut auf Euch auf! 

Bis zum nächsten Mal, Eure Mischi 

Kennst Du das Jugendmagazin around Rosenheim?

Seit 2 Jahren gibt es ein Online-
Jugendmagazin für die Region rund 
um Rosenheim. Die Idee dafür hat-
ten junge Leute zwischen 13 und 22 
Jahren. Sie fanden, dass sie oft viel 
zu wenig Bescheid wüssten über das, was in ihrer Hei-
mat so los ist, was andere Jugendliche so denken und wo 

spannende Veranstaltungen stattfinden. Deshalb haben 
sie eine Jugend-Redaktion gegründet und als Plattform 
around entwickelt. Es ist also ein Magazin von Jugendli-
chen für Jugendliche, kostenlos und mit der Möglichkeit, 
mitzumachen!

around bietet einen Event-Kalender mit Veranstaltungen 
speziell für jüngeres Publikum. Ungefähr einmal pro Wo-
che geht außerdem ein neuer Beitrag aus der Jugend-Re-
daktion online. Anna aus Raubling zum Beispiel schreibt 
eine Art Reisetagebuch über ihr Austauschjahr in den USA. 
Jonas B. aus Schechen gibt Tipps für den Umgang mit 
Smartphones, sagt aber auch seine Meinung zu Corona 
und Schule. Andrea berichtet, wie es ist, kaum etwas se-
hen zu können und macht Umfragen, aber sie veröffent-
licht auch Poetry Slams. Ann-Katrin erzählt von ihrem Stu-
dienanfang und dem damit verbundenen Ausziehen von 
zu Hause. Melina aus Griesstätt hat ihre Haare gespendet 
und gibt Tipps zum Graffiti sprayen. Jonas G. war beim Ha-
ckathon in München dabei und hat den Samerberger Sän-
ger Julian Jas getroffen. Benni aus Raubling schreibt immer 
wieder Film-Reviews und hat seine Hausärztin zum Thema 
Impfen interviewt. Patsy aus Kolbermoor hat für around 
mit dem Influencer Tommy Toalingling gesprochen und 
Leo mit dem inzwischen verstorbenen Youtube-Star Phil-
lipp Mickenbecker. Die Themen sind absolut vielfältig. Und 
es sind schon über 100 Beiträge erschienen!

Du findest around unter www.around-rosenheim.de und 
bei Instagram unter @aroundrosenheim.  

around sucht laufend nach Jugendlichen, die Interesse an 
Medien haben. Das Team kann gar nicht zu groß werden. 
Je mehr mitmachen wollen, desto besser! Vorkenntnisse 
sind dafür nicht notwendig. Es zählt der Spaß am Schrei-
ben, Interviewen, Fotografien oder Filmen. Die Jugend-
lichen werden dabei nicht alleine gelassen, sondern von 
Medienprofis angeleitet. 

Das around-Redaktionsteam trifft sich regelmäßig online, 
um gemeinsam Ideen zu entwickeln. Interessierte jun-
ge Menschen können around bei Instagram kontaktieren 
oder sich per E-Mail an das Team wenden unter mitma-
chen@around-rosenheim.de.

around wird finanziert vom Landkreis Rosenheim und 

Tel.: 08039 - 37 83 // Rosenheimerstr. 2 // 83556 Griesstätt 
www.bäckerei-zeilinger.de

Faschingskrapfen

Probieren Sie unsere 
verschiedenen gefüllten 

Faschingskrapfen
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Aus dem Dorf- und Vereinsleben

KanalserviceBraunen
Am Leitenfeld 4  .  83556 Griesstätt  .  Fon 0 80 39 . 40 99 106  .  Fax 0 80 39 . 40 99 107

Kanal und Umwelt sauber!

Kompetent und bestens ausgerüstet

Reinigung  .  Inspektion  .  Dichtheitsprüfungen  .  Sanierung

www.kanalservice-braunen.de

Kanalservice

info@kanalservice-braunen.de

G
m
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Jahreshauptversammlung der Bürger für Griesstätt

Nachdem die Jahreshauptversammlung 
der Bürger für Griesstätt e.V. coronabedingt 
schon drei Mal verschoben werden musste, 
konnte man die Versammlung mit Neuwah-
len nun am 13. Januar in einer Präsenz-Veranstaltung in 
der Mehrzweckhalle Griesstätt durchführen. In mehreren 
Vorstandssitzungen wurden die Mitgliederversammlung 
und das umfassende Hygienekonzept geplant. Trotz der 
umfangreichen Zugangsbeschränkungen u.a. mit 2G plus 
konnte die Vorstandschaft 50 Prozent der Mitglieder be-
grüßen.

Nachdem der 1. Vorsitzende Martin Fuchs die Anwesen-
den über den Ablauf und die Hygiene-Maßnahmen der 
Veranstaltung informiert hatte, konnte er neben den Mit-
gliedern auch den 1. Bürgermeister Robert Aßmus und 
den 3. Bürgermeister Jürgen Gartner begrüßen.

In seiner Begrüßung informierte der Vorsitzende über die 
Aktivitäten der vergangenen zwei Jahre aus der Fraktion 
der Bürger für Griesstätt, sowie über die Aktionen der Vor-

standschaft und BfG-Gemeinderäte aufgrund von Kum-
merkasten-Anfragen, die den Verein erreicht hatten. Er 
berichtete über Besprechungen mit Bürgermeister/n und 
Gemeindeverwaltung, aber auch über die daraus resultie-
renden Anträge an den Gemeinderat.

Es folgten die Berichte des Schriftführers, des Kassiers 
und der Rechnungsprüfer, die dem Verein eine sehr or-
dentliche Buch- und Kassenführung bescheinigten. Rech-
nungsprüfer Lorenz Loher beantragte, die Vorstandschaft 
diesbezüglich zu entlasten, was durch die anwesenden 
Mitglieder einstimmig erfolgte.

Schriftführer Franz Eckl berichtete umfangreich über die 
Termine und Aktivitäten der Vorstandschaft; im Bericht 
von Kassier Helmut Schuster ging es um die Mitgliederzah-
len und die Einnahmen und Ausgaben des Vereins.

Ein weiterer wichtiger Punkt wurde im Tagesordnungs-
punkt Anträge behandelt. Aus der Vorstandschaft, dort 
initiiert durch Helmut Schuster, kam der Antrag, die Anzahl 
der Beisitzer zu erhöhen und damit verbunden eine Sat-
zungsänderung durchzuführen, damit dies im erweiterten 
Vorstand umgesetzt werden kann. Durch Umstellungen in 
den Arbeitskreisen soll die Möglichkeit geschaffen wer-
den, weitere Personen, wie z.B. die Arbeitskreissprecher, 
in den Vorstand zu integrieren. Dies ermöglichte die Mit-
gliederversammlung nun mit ihrem einstimmigen Votum 
zum Antrag.

Endlich konnte man in der Mitgliederversammlung auch 
die Teams der neu zugeschnittenen Themen- und Ar-
beitskreise vorstellen und ihre zahlreichen laufenden und 
abgeschlossenen Aktivitäten präsentieren. Dazu präsen-
tierten die Sprecher Florian Obermayer für den Arbeits-
kreis Wohnraum/Sozialer Wohnungsbau, Harald Lorenz 
(in Vertretung für Oliver Rüsseler) für den Arbeitskreis 
Nachhaltigkeit/Ökologie, Gerhard Braunen für den neuen 
Arbeitskreis Veranstaltungen und Christian Wolf für den 
Arbeitskreis Digitalisierung ihre Aktivitäten in einem kur-
zen Vortrag und standen den Anwesenden für Fragen zur 
Verfügung. Der Arbeitskreis Soziales mit Sprecherin Ute 
Eckl hat derzeit coronabedingt keine Aktivitäten, so dass 
nur kurz die Mitglieder vorgestellt wurden.

Nachdem dieser Informationsblock mit etwas Zeitverzug  

durch viele Fragen zu den Aktivitäten abgeschlossen wer-
den konnte, folgte der Tagesordnungspunkt Neuwahlen. 

Vorsitzender Martin Fuchs, der die Versammlung leite-
te, ging vor den Neuwahlen nochmals auf die motivierte, 
freundschaftliche Arbeit in der Vorstandschaft und den Ar-
beitskreisen ein. Auch könne man bei Aktionen stets auf 
Unterstützer außerhalb der Vorstandschaft zurückgreifen. 
Er bedankte sich nochmal ausdrücklich bei diesem Per-
sonenkreis und wünschte sich, dass dies auch im neuen 
Team so weitergeht.

Der Tagesordnungspunkt Neuwahlen begann mit der Su-
che nach einem Wahlleiter. Freundlicherweise stellte sich 
dazu Bürgermeister Robert Aßmus nach Vorschlag durch 
den Vorsitzenden zur Verfügung. Zur Seite standen ihm 
mit Hilde Fuchs und Christian Selbertinger zwei Assisten-
ten in der Zählkommission.

Es wurde in getrennten Wahlgängen der 1. Vorsitzende, 
der 2. Vorsitzende, der Kassier, die Schriftführerin, die Bei-
sitzer (jetzt 8 Personen) und die Kassenprüfer gewählt. 

Ohne Gegenkandidaten wurden Martin Fuchs (Foto, 
2.v.re.) zum 1. Vorsitzenden, Christian Wolf (re.) zum 2. 
Vorsitzenden, Helmut Schuster (li.) zum Kassier und Ute 
Eckl (2.v.li.) zur Schriftführerin einstimmig oder mit einer 
Enthaltung gewählt.

Beim Wahlgang der BeisitzerInnen wurden von der Ver-
sammlung acht Kandidaten vorgeschlagen. Folgende Per-
sonen wurden alle einstimmig gewählt: Susanne Oberhu-
ber, Gerhard Braunen, Gerhard Kaiser, Florian Obermayer, 
Stefan Pauker, Franz Eckl, Oliver Rüsseler und Martin Abt 
(Foto folgt in der nächsten Ausgabe).

Beim Wahlgang der Kassenprüfer wurde das bestehende 
Duo aus Lorenz Loher und Harald Lorenz auch einstimmig 
für eine weitere Amtsperiode wiedergewählt.

Während der verschiedenen Wahl- und Zählvorgänge 
nutzte Bürgermeister Aßmus die Zeit, auf Fragen aus dem 
Publikum einzugehen. So wurden Fragen zum neuen Müll-
konzept des Landkreises, das sich zum 01.01.2022 auch 
auf den Wertstoffhof in Griesstätt ausgewirkt hat, ebenso 
beantwortet, wie Fragen zur Breitbanderschließung mit 
den dazugehörenden Bauarbeiten im Gemeindegebiet. Es 
wurden dem Bürgermeister aber auch Hausaufgaben mit 

auf den Weg gegeben. So wurden Straßenschäden ange-
sprochen, die laut Bürgermeister Aßmus in den nächsten 
Monaten abgearbeitet werden.

Nachdem viele Fragen schon bei den Vorstellungen der 
Arbeitskreise gestellt wurden, konnte der Tagesordnungs-
punkt Wünsche schnell abgeschlossen werden. 

Der Vorsitzende beendete die Jahreshauptversammlung 
um 21.45 Uhr, aber nicht ohne auf die bevorstehenden 
Aktionen der Bürger für Griesstätt hinzuweisen. Dies sind 
der kostenlose Baumschneide-Kurs am Samstag, 05.03. 
von 14:00 bis 16:30 Uhr mit Harald Lorenz und Susi Ober-
huber und die Müllsammel-Aktion "Griesstätt rammt 
zamm" am Samstag, 19.03.2022, sowie die 3. Radltour 
im Gemeindegebiet und die Besichtigung der Trinkwas-
ser- und Abwasser-Versorgungseinrichtung, die jeweils in 
der ersten Jahreshälfte geplant sind. Im Vortrag von Ger-
hard Braunen wurde auch schon der Termin für ein Open 
Air Kino in Griesstätt am 3. und 4. Juni 2022 bekannt ge-
geben. Details wie Ort und Uhrzeit folgen dazu noch.

Außerdem soll in der Vorstandschaft über einen Mitglie-
derausflug beraten werden, falls die Corona-Pandemie 
wieder einen sicheren, unterhaltsamen Ablauf für die Teil-
nehmer zulässt.

Auch der Hinweis darauf, dass man sich über weitere inte-
ressierte Bürger, die bei den Bürgern für Griesstätt mitma-
chen möchten, und auch gerne über das ein oder andere 
neue Mitglied sehr freuen würde, durfte zum Schluss nicht 
fehlen.                                                                   Text/ Foto: M. Fuchs

fachlich begleitet von der Kommunalen Jugendarbeit mit 
Sitz im Landratsamt. Es bietet jungen Menschen die Mög-
lichkeit, sich medial auszuprobieren und weiterzuentwi-
ckeln. Alles ohne Abo oder Mitgliedsbeiträge. 

around ist aber auch eine Plattform für alle jungen Leute 
zwischen 14 und 27 Jahren mit Wohnsitz im Landkreis Ro-
senheim. Sie können sich nicht nur als Leser informieren, 
sondern auch selbst Gast-Beiträge posten über Themen, 
die ihnen wichtig sind. 

Feste Redaktionsmitglieder bekommen zudem einen Pres-
seausweis, ein eigenes Profil auf der Website und können 
professionelles Equipment sowie ein spannendes Work-
shop-Angebot nutzen. Auch Schülerzeitungen, Schulklas-
sen und Jugendgruppen können kostenfreie Workshops zu 
Fotografie und Storytelling anfragen. Text: Landratsamt Rosenheim
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Aus dem Schützenverein

Sportschießen

Wegen der Corona-Einschränkungen ruhte in den ver-
gangenen Monaten der Schießbetrieb sowohl auf dem 
Schießstand beim Jagerwirt, als auch bautätigkeitsbedingt 
auf dem Kleinkaliberstand. Die Bauarbeiten konnten nicht 
planmäßig zum Jahresende beendet werden, weil sie infol-
ge der wieder auflebenden Pandemie vorzeitig unterbro-
chen werden mussten. Auf den Luftgewehrständen wurde 
nur zum Jahresschluss am 30.12.2021 ein Schießen abge-
halten unter Beachtung der G2+ Regel.

Der Gaurundenwettkampf und die Gaumeisterschaften 
fielen leider auch aus.

Böllerschützengruppe

Die Böllerschützen trafen sich am Heiligen Abend auf dem 
Galgenberg und gaben traditionsgemäß ihre weit hörba-
ren Salven für das "Christkindlanschießen" ab. Alle ande-
ren Veranstaltungen sind ausgefallen.

Schützen-Förderverein

Die Christbaumversteigerung, ein wichtiges finanzielles 
Standbein des Vereins, musste wegen Corona leider abge-
sagt werden.

Die Schützengesellschaft dankt allen ihren Mitgliedern, die 
trotz des ruhenden Schießbetriebs dem Verein treu geblie-
ben sind. Man hofft, dass bei voller Wiederaufnahme des 

Schießsports sich alle wieder mit frischem Elan beteiligen.

Kleine Waffenkunde

Bei der Schützengesellschaft Griesstätt werden zahlreiche 
Schießdisziplinen ausgeübt. Dazu werden unterschied-
lichste Patronen oder 
Geschosse benötigt. Auf 
dem Foto rechts ist eine 
unvollständige Auswahl 
von Patronenkalibern zu 
sehen, die sportlich ge-
nutzt werden (Reihen-
folge nach Größe).

Für Dienstgewehr bis 
1945: 

 8x56 Rand, 
österreichisch

            

 7,5×55  Schweizer Ordonnanz

Für Revolver: 
 Zentralfeuer .357 Magnum (9 mm Rand)
 .38 Special Wadcutter (9 mm Rand)

Für Kleinkalibergewehr, -pistole:
 5.6 mm lfB (lang für Büchsen)/.22 lr. (Randzünder)

Für Zimmerstutzen historisch:
 4mm Randzünder mit Rundkugel

Für Luftgewehr/Luftpistole:
 4,5 mm Diabolo, Weichbleigeschoss

Die für den Sport wichtigsten Kaliber sind die Patronen 5,6 
mm lfB () und das Luftgewehrgeschoss 4,5 mm (). Der 
Erwerb und Besitz der Patronen bedarf einer Erlaubnis 
nach dem Waffengesetz (außer Geschoss für Luftgewehr/-
pistole). Ausnahme: Verbrauch auf dem Schießstand.                                   

Text/ Foto: Hans Römersberger

Thomas
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�

�

�

PLANUNG

BERATUNG

EIGENE

FERTIGUNG

von
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Schreinermeister

Kirchmaier Str. 3

83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 3737

Fax 08039 / 4153

Artenfreundliche Beleuchtung

Allen Griesstättern ein frohes neues Jahr!

Die Weihnachtszeit ist vorbei und mit ihr die Zeit der fest-
lichen Beleuchtung. Wir haben uns daher für einen Artikel 
zum Thema "Artenfreundliche Beleuchtung" entschieden. 
Es soll ein Anstoß sein, die ein oder andere Art der Be-
leuchtung zukünftig zu überdenken und gegebenenfalls 
nach Alternativen zu suchen.

Die Außenbeleuchtung von Haus und Garten kann für Tie-
re zur tödlichen Gefahr werden. Nachtaktive Vögel und 
Insekten werden durch das Licht angelockt. Sie verlieren 
die Orientierung und sterben durch Erschöpfung oder sie 
verbrennen an den Lichtquellen. Dies kann verhindert 
werden, indem auf Beleuchtung verzichtet wird, wo im-
mer das möglich ist. Man sieht auch den Sternenhimmel 
besser.

Bewegungsmelder oder eine Zeitschaltuhr sind geeignet, 
um eine unnötige Beleuchtung zu vermeiden. Es ist darauf 
zu achten, dass das Licht nicht nach oben oder in alle Rich-
tungen strahlt. Eine Beleuchtung nach unten, die auf eine 
kleine Fläche begrenzt ist, ist ideal. 

Storchaufstellen bei der Feuerwehr

Große Freude bei der Feuerwehr! Am 9. Dezember hat 
Korbinian Georg Arnold das Licht der Welt erblickt. Die Kol-
legen der aktiven Feuerwehr ließen es sich natürlich nicht 
nehmen, zu diesem freudigen Anlass einen Storch aufzu-
stellen und die Einfahrt der Familie Arnold zu schmücken. 
Dem kleinen Korbinian sowie den stolzen Eltern Monika 
und Georg Arnold wünschen wir an dieser Stelle nochmals 
alles Gute.                                                     Text/ Foto: Alex Maier

Ein sinnvoller Weg, Licht im Garten zu nutzen, ist Beleuch-
tung mit LED-Lampen in der Farbe „warmweiß". LED-Lam-
pen sparen Energie und damit Kosten, das warmweiße 
Licht zieht Insekten nachweislich weniger an als kaltes 
Licht. Bei Fragen oder Anregungen gerne eine Nachricht 
an info@gruene-griesstaett.de.

Eure Grünen Griesstätt      ---     www.gruene-griesstaett.de
Text: Katharina von Sommoggy; Quelle: Artenschutz leicht gemacht. 
Eine Handreichung des Bayerischen Staatsministeriums für Wohnen, 

Bau und Verkehr

www.aufstellpool.de
Franz Schindler, Schulstr. 7, 83556 Griesstätt

Tel/Fax:  08039-908395
Mobil:  0172-9612092
e-mail: pila-info@aufstellpool.de

Schwimmbecken, Whirlpools, Zubehör
PiscineLaghetto Niederlassung Deutschland und Österreich

Weitere Modelle in allen Größen finden Sie auf unserer Homepage:

Am Bachfeld 8, 83549 Eiselfing-Bergham
Tel.-Nr. 08071/3001 • Fax-Nr. 08071/8593

Mobil 0172 / 81 85 918
eMail: betzl@betzlglas.de • www.betzlglas.de

Ich bitte um tel. Terminvereinbarung

• Auswechslung von trüben/ blinden Isolierglasscheiben
• Reparatur- und Neuverglasung aller Art, sowie Bagger- 

und Traktorscheiben (plane Scheiben)
• Blei- und Messingverglasungen
• Bleiverglaste Lampen und Landhausleuchten
• Spiegel und Spiegelleuchten
• Sandstrahlarbeiten (verschiedene Motive)
• Pergolaüberdachung
• Bilder und Rahmen (Maßrahmung und Wechselrahmen)
• Plexiglas, Schleiferei
• Ganzglasduschen
• Einbau von Katzenklappen in Isolierglas und Normalglas
• Silikonabdichtungen in Bad und im gesamten Haus
• Küchenrückwände

G L A S E R E I
Meisterbetrieb im Glaserhandwerk

Über den großen Storch der Griesstätter Feuerwehr freuten sich  
Monika und Georg Arnold mit Johanna, Amelie und dem kleinen 
Korbinian.
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Neues vom Sportverein

Sportmöglichkeiten in Coronazeiten

Eine aktuelle Übersicht über die Sportmöglichkeiten des 
Vereins und die gültigen Coronaregeln ersehen Sie auf 
der Homepage unter www.djksv-griesstaett.net. Derzeit 
laufen alle im Herbst angebotenen Übungsstunden im 
Bereich Gymnastik und Turnen für Kinder und Erwachse-
ne. Kinder und Jugendtrainings im Fußball sind nach den 
Weihnachtsferien schon vereinzelt gestartet. Das Herren-
training der Fußballer wird in Kürze starten. Tischtennis ist 
so gut wie vollständig im Trainingsbetrieb. Das Stockschie-
ßen ist je nach Witterung zu den Trainingszeiten auch un-
ter den gegebenen Regeln möglich und wird rege genutzt. 
Ebenso geöffnet haben mit den gültigen Regeln entspre-
chend Sportheim und Stockhäusl.

Neugründung Herrenmannschaft Tennis

Wenn man in Corona-Zeiten einen Gewinner im Sport nen-
nen kann, ist sicherlich Tennis zu nennen. Die Plätze waren 
im vergangenen Jahr von Interessierten und bestehenden 
Mitgliedern regelmäßig gut besucht und die Abteilung hat 
einen guten Zuwachs an Neumitgliedern, die dem Tennis 
zukünftig auch treu bleiben wollen.

Aus der letztjährigen Möglichkeit des freien Spiels für alle 
Gemeindebürger hat sich nun eine Tennismannschaft im 
Herrenbereich mit 12 gemeldeten Spielern im Alter zwi-
schen 30 und 40 Jahren gebildet, die zukünftig zum Start 
in der Chiemgau Hobbyrunde im Ligenbetrieb teilnehmen 
wird. 

Invest in die Zukunft

Die Maßnahmen des Sportvereins zur Neuanlage der 
Stockbahnen und Austausch der Flutlichtanlage sind so 
gut wie abgeschlossen. Es können sowohl die Stockbah-
nen, als auch das Flutlicht für die Fußballer bereits ver-
wendet werden. Ein ausführlicher Bericht folgt im nächs-
ten Gemeindeblatt.

Faschingstreiben am Faschingssamstag

Bereits im Oktober letzten Jahres haben wir entschieden, 
unsere Faschingsparty mit Rockwave am Faschingssams-
tag (26. Februar) abzusagen. Ebenso haben wir uns dazu 

entschieden, den Kinderfasching in der Halle nicht durch-
zuführen, was unter den aktuellen Voraussetzungen auch 
nicht sinnvoll umzusetzen wäre. 

Wir arbeiten aber momentan an einer Idee und einem Hy-
gienekonzept für einen Kinderfasching am Faschingssams-
tag im Freien. Leider können wir auf Grund der derzeitigen 
Situation und Auflagen noch kein Aussage dazu treffen, 
wie und ob er stattfinden kann. Evtl. können wir dies auch 
erst ein oder zwei Wochen vorher. Dennoch werden wir 
versuchen, zumindest in einem bestimmten Rahmen un-
seren Kindern eine gewisse Faschingsgaudi zu bieten. Dies 
werden wir dann entsprechend kommunizieren.

In 2023 wollen wir aber alles hinter uns lassen und wieder 
wie gewohnt den Kinderfasching und die Faschingsparty in 
der Sporthalle durchziehen.

Aus dem Sportheim

Nach geschätzt zehn Jahren mussten wir uns wieder daran 
wagen und das Wort Bierpreiserhöhung in Betracht zie-
hen. Steigende Preise in allen Bereichen  - insbesondere 
bei den Getränken selbst (10% im Gastrobereich)  - haben 
uns dazu bewogen, die Getränkepreise mit dem Start des 
Jahres anzupassen. Um 30 Cent wird das Bier teurer und 
kostet anstatt 2,40 € nun 2,70 €. Auch die nichtalkoholi-
schen Getränke haben wir angepasst. 

Wir bitten Sie, unsere Vereinsgaststätte weiterhin bzw. 
wieder verstärkt zu nutzen und vorbeizukommen.  

G
m
b
H

Innthalstr. 10   83556 Griesstätt
Tel: 0 80 39 / 90 92 37 

Fax 0 80 39 / 9 08 56 65

www.autoglas-maier.de

Trachtenverein verschiebt Generalversammlung

Die für Donnerstag, den 27. Januar vorgesehene General-
versammlung des Trachtenvereins musste leider corona-
bedingt verschoben werden. Ein neuer Termin wird zu ge-
gebener Zeit über die Presse und ein Einladungsschreiben 
an die Mitglieder bekanntgegeben. 

Der Trachtenverein wünscht allen noch ein gutes neues 
Jahr, viel Glück, Gesundheit und Gottes Segen und be-
dankt sich für die Treue zum Verein. 

Vertrauen wir darauf, dass sich die Corona-Lage im Laufe 
des Jahres verbessert, damit wir wieder einige Veranstal-
tungen durchführen können und wir wieder zsamma kem-
ma kinnan.                                                  Text: Pankraz Hanslmeier

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mi + Do  8 - 12 Uhr
 14 - 18 Uhr
Fr 8 - 18 Uhr
Sa 8 - 12 Uhr

 08039 - 1878

Hofladen

Partyservice
hallerhaller

Ferienwohnung Bergblick (94 m² für 2 Erw. u. 4 Kinder)

Ferienwohnung Obstgarten (52 m² für 2 Erw. u. 1 Kind)

Thallerhof - Ferien auf dem Bauernhof
E-Mail: info@ferien-thallerhof.de - www.ferien-thallerhof.de

Tel. 0160/6680055 - Inhaber: Bianca Sponfeldner

Hofladen Thaller • Ferienwohnungen Thallerhof
Kornau 3 • 83556 Griesstätt

Aus dem GeschäftslebenMithilfe im Sportverein

Der Sportverein mit seinen mehr als 700 Mitgliedern und 
ca. 50 Ehrenamtlichen benötigt immer wieder ehrenamt-
liche Mitarbeit auf allen Ebenen und würde sich freuen, 
wenn Sie uns unterstützen könnten. 

Egal ob als Übungsleiter, bei administrativen Tätigkeiten, 
Jugendarbeit, Mithilfe bei Veranstaltungen oder Öffent-
lichkeitsarbeit auf Hauptvereins- oder Abteilungsebene. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie uns unterstützen und 
sich verwirklichen wollen. Einfach melden bei Jürgen Gart-
ner unter  08039/1708, vorstand123@djksv-griesstaett.
net oder den Abteilungsleitern.                     Text: Jürgen Gartner

Neuer Regional-Krimi von Monika Nebl

Die Griesstätterin Monika Nebl 
lässt in ihrem neuen Buch "Mords-
Goschn" ihre Hobbydetektivin Kri-
mi-Minnie zwischen Maisfeldern 
und Gothic-Szene ermitteln:

Minnie Mayrhofer hat es in ih-
rem dritten Fall »Mords-Goschn« 
nicht leicht. In den Laden neben 
ihrer Werkstatt in Wasserburg 
ziehen Mieter ein, deren Lebens-
umstände möglicherweise getöp-
ferte Wolpertinger mit dämonischem Touch zur Folge ha-
ben könnten, die große Liebe eines guten Bekannten ist 
verschwunden, und Freund Alex sucht nach einem Betrü-
ger. Dabei kommt sich das ungleiche Paar immer wieder in 
die Quere, es entbrennt ein Wettstreit um die Falllösung. 
Kann eine Datingplattform der Schlüssel sein? Und natür-
lich spielt eine besondere Wasserburger Örtlichkeit eine 
entscheidende Rolle.

Monika Nebl's »Mords-Goschn, Krimi-Minnies dritter Fall« 
ist als Taschenbuch in den Buchhandlungen und online so-
wie als E-Book auf Amazon verfügbar. Mehr unter www.
monika-nebl.com.                                Text: Red./Nebl; Foto: Nebl
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Termine und Veranstaltungen

Bei den noch nicht abgesagten Terminen ist nicht sicher, 
ob diese aufgrund der Corona-Pandemie stattfinden 

können!

Do, 03.02.
13.30 Uhr

Seniorennachmittag im Jugendheim
-  abgesagt

Do, 03.02.
20:00 Uhr Treffen der Reservisten im Jugendheim

Fr, 04.02.
17:30 Uhr

Vereinsabend der Schützen mit Jugendtrai-
ning beim Jagerwirt

Sa, 05.02. Tischtennis-Minimeisterschaft (10 Uhr) und 
Dorfmeisterschaft (14 Uhr) in der Sporthalle

Fr, 11.02.
17:30 Uhr

Vereinsabend der Schützen mit Jugendtrai-
ning beim Jagerwirt

Näheres zum Sonderimpftag auf den Seiten 6 und 7

Do, 17.02. Gemeinderatssitzung in der Sporthalle

Fr, 18.02.
17:30 Uhr

Vereinsabend der Schützen mit Jugendtrai-
ning beim Jagerwirt

Fr, 18.02.
20:30 Uhr

Jahreshauptversammlung der Stockschützen 
mit Neuwahlen im Stockhäusl

Sa, 19.02.
So, 20.02.

Markt für gebrauchte Kinderartikel in der 
Sporthalle  -  abgesagt

Do, 24.02.
20:00 Uhr

Abteilungsversammlung Abt. Fußball im 
Sportheim

Fr, 25.02.
17:30 Uhr

Faschingsschießen der Schützen beim 
Jagerwirt

Sa, 26.02. Faschingstreiben des Sportvereins 
(siehe Seite 20)

Do, 03.03.
13.30 Uhr Seniorennachmittag im Jugendheim

Do, 03.03.
20:00 Uhr Treffen der Reservisten im Jugendheim

Fr, 04.03.
17:30 Uhr

Vereinsabend der Schützen mit Jugendtrai-
ning beim Jagerwirt

Sa, 05.03.
14:00 Uhr

Baumschnittkurs der Bürger für Griesstätt 
von 14:00 - 16:30 Uhr. Anmeldung unter 
 08039/909930 (siehe auch Seite 17)

So, 06.03.
8:45 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche, 
mit anschl. Jahreshauptversammlung der 
Feuerwehr

Mi, 09.03. 13:00 -14.30 Uhr Problemmüll-Abgabe am 
Wertstoffhof

Fr, 11.03.
17:00 Uhr

Jahreshauptversammlung des VdK im Cafe 
Zeilinger

Anmeldung an der FOS/BOS

Anmeldung an der Beruflichen Oberschule Wasserburg a. 
Inn (FOSBOS) für das Schuljahr 2022/23 zum Erwerb der 
Fachhochschulreife, Hochschulreife oder eines mittleren 
Schulabschlusses in der internationalen Vorklasse.

Onlineanmeldung ab 07.02.2022 unter www.fosbos-was-
serburg.de; Präsenzanmeldung vom 07. bis 18.03.2022 in 
Wasserburg, Klosterweg 21,  08071/10400. 
Nähere Infos unter www.fosbos-wasserburg.de

Fr, 11.03.

17:30 Uhr Schützenjugendtraining,
19:00 Uhr Jahreshauptversammlung Förder-
verein Schützenwesen, anschl. Vereinsabend
beim Jagerwirt

So, 13.03.
8-12 Uhr

Hallenflohmarkt des Grundschulförderver-
eins in der Sporthalle  -  abgesagt

So, 13.03.
8:45 Uhr Schützenjahrtag in der Pfarrkirche, 
anschl. Jahreshauptversammlung des Schüt-
zenvereins beim Jagerwirt

Die kirchlichen Termine finden Sie auf Seite 11.

Sie finden die bereits erschienenen Gemeindeblätter als 
pdf-Datei auf der Homepage der Gemeinde Griesstätt 
unter www.griesstaett.de  - Service  - Downloads. 

Griesstätter Gemeindeblatt

Griesstätter Gemeindeblatt 2022

Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungs-/
Verteiltermin

2 - 2022 22.02.2022    (8. KW) 13.03.2022
3 - 2022 05.04.2022  (14. KW) 24.04.2022
4 - 2022 17.05.2022  (20. KW) 05.06.2022
5 - 2022 28.06.2022  (26. KW) 17.07.2022
6 - 2022 05.09.2022  (36. KW) 25.09.2022
7 - 2022 18.10.2022  (42. KW) 06.11.2022
8 - 2022 29.11.2022  (48. KW) 18.12.2022

Private Kleinanzeigen

Suche ab März 2022 in Griesstätt kleine, gepflegte Räum-
lichkeit oder Raum in einer Praxisgemeinschaft für meine 
Fußpflege-Tätigkeit. 0151/ 51 46 45 06.

Leerung der Altpapiertonnen in Griesstätt:
Firma Chiemgau Recycling: 

Mittwoch, 09.02.2022 • Mittwoch, 09.03.2022
Firma Remondis: 

Mittwoch, 02.02.2022 • Mittwoch, 02.03.2022

Essen, Trinken und Genießen

Über Ihr Lieblingsrezept zum Thema "Essen, Trinken und 
Genießen" würde sich die Redaktion sehr freuen. Einfach 
• mailen (an redaktion@netzteam.com), 
• faxen (08039/909939) oder 
• abgeben (Alpenstr. 9 in Griesstätt oder im Rathaus). 
Vielen Dank im Voraus!

Praxis für Allgemein- und Notfallmedizin 
sowie Homöopathie

Chia-Shun Hsieh 
Facharzt für Allgemeinmedizin 

Notfallmedizin
Homöopathie-Diplom (DZVhÄ)
Alpenstr. 25 • 83556 Griesstätt

www.Praxis-Hsieh.de oder www.Praxis-Griesstätt.de
Tel: 08039-2000 • Fax: 08039-5458

Sprechzeiten: Mo - Fr  09:00 - 12:00 Uhr
 Mo, Di  15:30 - 18:00 Uhr
 Do 16:00 - 19:30 Uhr
 Fr 14:00 - 16:00 Uhr
Terminsprechstunden: Mo bis Fr 08:00 - 09:00 Uhr
 sowie nach Vereinbarung

Autoservice 
Josef Feller

Viehhausen 8
83556 Griesstätt
 08038/1292

Ihr Partner rund ums Auto:
• Unfallinstandsetzung  • Autoglas

• HU- und AU-Inspektionen



NISSAN TOWNSTAR KOMBI, Benzin: Kraftsto� verbrauch (l/100km): kombiniert 7,5-6,4, CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 171-145 (nach WLTP)2.  
15 Jahre Herstellergarantie bis 160.000 km für alle Nissan Nutzfahrzeug-Modelle (mit Ausnahme des Townstar Electric und des e-NV200: 5 Jahre/100.000 km Herstellergarantie auf 
elektrofahrzeugspezi� sche Bauteile, 5 Jahre/100.000 km auf alle anderen Fahrzeugkomponenten, 8 Jahre/160.000 km auf die Fahrbatterie. Unbegrenzte Kilometerleistung für die 
Lackgarantie, Nissan Original- und Zubehörteile, Unfall- und Pannenhilfe sowie Garantie gegen Durchrostung.
2Die Angaben zu Kraftsto� verbrauch und CO₂-Emissionen stammen aus Labortests gemäß EU-Vorschriften und dienen dem Vergleich verschiedener Fahrzeugtypen. Die 
Informationen beziehen sich nicht auf ein bestimmtes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebots. Die Werte spiegeln möglicherweise nicht die realen Fahrergebnisse wider. 
Optionale Ausstattung, Wartung, Fahrverhalten und nichttechnische Faktoren wie Wetterbedingungen können die o�  ziellen Ergebnisse beein� ussen. Die Werte wurden gemäß dem 
neuen Worldwide harmonized Light vehicles Test Procedure (WLTP) Testzyklus ermittelt. Abb. zeigen Sonderausstattungen. Angebot zzgl. 990 € Frachtkosten. Nur solange der Vorrat 
reicht. Gültig bis Widerruf. Änderungen und Irrtum vorbehalten. Stand Januar 2022.

DER NEUE NISSAN TOWNSTAR
Family-Van ab Februar bei uns probefahren!

Autohaus MKM Huber GmbH | Eisel� nger Straße 4 | 83512 Wasserburg
Tel.: 08071 9197-0 | WhatsApp: 01 57/77 73 62 33 | info@zum-huber.de | zum-huber.de

Auto Huber GmbH | Gerner Allee 2 | 84307 Eggenfelden
Tel.: 08721 78187-0 | info@nissan-eggenfelden.de | nissan-eggenfelden.de
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NISSAN TOWNSTAR KOMBI ACENTA
DIG-T 130, 96 kW (130 PS), Benzin

Klimaanlage, Einparkhilfe hinten, Bluetooth®, Totwinkel-
Assistent, Tempopilot mit Geschwindigkeitsbegrenzer

UPE 25.950 €
Hausnachlass -3.060 €

Angebotspreis 22.890 €

netzteam Systemhaus GmbH 
Alpenstraße 9  • 83556 Griesstätt 
 08039-909930 • info@netzteam.com • www.netzteam.com

Ihr Ansprechpartner in Sachen IT seit über 
20 Jahren! Wir sind auch weiterhin für Sie da!

netzte
am

Telefone

Tinten

und 

Toner

Computer

Internet Server

alle Marken

Service


